
Eine schätzbare Plantasche
Privatim zu verkaufen.

Der Unterschriebene wünscht seine Bauerei, ge-
legen in Obersamon Taunschip, Lecha Caunty, an
der öffentlichen Straße die von Allentow» »ach
Quakertow» führt, ungefähr eine Meile von der
Noid Pcnnsylvania Njegelbahn, eine halbe Meile
westlich von Eooperodurg, privatim zu verkaufen,
enthaltend st) Acker; gränzend an Land von Pe-
ter Weber, Jaeob Mohr, Joshua Frey und An-
der» ; davon sind ungefähr 8 Acker Holzland, gut
bewachsen mit Kastanien, Eichen, Hickory und an-
dern Holzarten, 5 Acker gut bewässerte Wiesen,
das übrige ist Bauland sonder ersten Güte, in ei-
nem hohen Stand der Cultur und Fensen.
Die V<bäude bestehen aus einem grvßen

zweistöckigen steinern Wohn-
ein einstöckig LehnshauS,

Scheuer, SpringhauS, dop-
pelten Wagtnschoppen, und'allen'sonstigen auf ei-
tler Bauerei erforderlichen Nebengebäude».

Auf dem Lande befindet sich ein guter tragen-
der Aepfel Baumgarten, wie auch viele andere tra-
gende Obstbäume, als Kirschen, Pflaumen, Bir-
,ie» u. f. w. Ein Ueberfluß von frischem Spring-
wasser ist vorhanden, an den Gebäuden und auf
dem Lande. Das Nähere erfahrt man bei dem
Eigenthümer der darauf wohnt.

Besitz und ei» unstreitig Recht können am t sten
nächsten April gegeben werden.

Ezekiah Gerhard.
August!l. nqbv

'

Ritter S

Familien-Medizinen.

Äraukheiteu die zur
Lungen-Auszehrung

führen, ist eins der besten Mittel der Zeit fiir all.

Preis 25 Cents die Flasche"
Nitter'S Aromatischer Dinner-Cordial

fiir die Heilung >.'ON Di'Svepsio, Diarrhöa. Niederge-
schlagenheit, Nervenschwache etc. Dieser Cordiai fin-
det man in obigen Fällen sehr nützlich; er ist ange-

gleich eine Kur. Preis 5V Cent« die Flasche.
Ritter'S Brusisyrup und BlahungSmittel.

Diese« Mittel ist schon über 7l> Zähren in Phila-

dern. >lreis 25 Cents die Flasche.
Vansweiten'S oder schwarze Pillen,

Deutsche Pillen, sind ein sicheres Larirmittcl und aiu

lil'iliöse Pillen, und keine Famiiie sollte ohne sie sein.
Preis 25 Cents die Vor.

I. L. Ritter,
No. ö Süd Front Straße, Philadelphia.

N. B. ?Ein liberaler Abzug wird Apothekern und
Stohrhaltern erlaubt.

Mai 17.1854. nqlJ

Liegendes (Ligenthum
Auf öffentlicher Vendu zu verkaufen.

Gemäß und zufolge des letzte» Willens und Te-
staments deS verstorbene» HeinrichFrantz,
letzthin von Nordwheithall Taunschip, Lecha Co.,
soll auf öffentlicher Vendu verkauft werde», Mon-
tags den 13teu November, an der letztherige»
Wohnung deS besagten Verstorbenen, nämlich:

I.?Einvortreffliches Stück

schwerem Eiche» Holzbtwachsen, ge-
legcu in besagtem Taunschip, gränzend an Land
von Daniel Svckel, und andern, ent-
haltend 8 Acker und 102 Ruthen.
No. 2. ?Ein Stück Kastanien Holzland,
gelegen in vorbesagtem Taunschip, gränzend an
L.tnd von Jacob Roth, Charles Sell l»id andern,

enthaltend 4 Acker und 73 Ruthe».
No. 3.-7 A» Stück Kastanien Holzland,
aelegeS m vorbesagtem Taunschip, gränzend an

«mV voll Jaeob Roth, Christia» Weber und an-
der», enthaltend 2 Acker und 154 Ruthen.
Ebenfalls, Dienstags den 14. November,
-um 12 Uhr Mittags, auf dem Eigenthum In Al-
towiz,

VanS «nd Lotte,
- «!!>> aeleaen in deckten Straße besagter Stadt

Alleutown, stossend au Lotte von S. A. Bridges
aus der «inen, und tine offentliche Alleyauf der an-
dern Seite, enthaltend in der Front an der kten
Straste 40 Fuß und in der Tiefe !2ö Fuß. Da-
raufist errichtet ein zweistöckiges backsteinern Haus
mit Hydrant und andern

Die Bedingungen am verkaufstage und Auf-
wartung von den

Erben.
Oktober 25- nqlm

Oeffentliche Vendu.
Montags den lZten November, um 12 Uhr

Mittags, soll am Hause von Dr. Charles
C. Hoff inan, in MillerStown, Lecha Caunty,
folgendes Eigenthu», öffentlich oerkauft werden :

Zwei rothbraune Pferde, 5j Jahre alt, für
Sattel und Geschirr wohl gebrochen; 5 Seite
Pferdegeschirr, ein doppeltes; ein und zwei Pfer-
de Bauerei-Wagen (neu), ein doppelsltziger Rock-
away-Wagen, ei» einsitziger
eine Sulky, Holz- und Jagtschlitten, Egge, Wind-
mühle, Strohbank, Schubkarren, eine gute Milch-
kuh, 5 Schweine, Heu bei der Tonne, Stroh beim
Gebund, leere Fäßer, 2 Oxthöfte, Grundbeeren
beim Büschel, ein neues Pianoforte, 3 Kohlenö-
fen mit Rohr, 3 Holzöfen mit Rohr, Betten und
Bettstellen, DeSk, Bureaus, Tische, Settees, Stüh
le, ein vorzügliches Wollrad, eiserner Kessel, und
eine Verschiedenheit sonstiger Haus- und Küchen-
getäthe, zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Aus-
wartung »on

Charles E. Hoffinan.
November l. »2ir

Der Lutherische
Kalender für 1855,

haben. Preis der rUiiiliche w<< ron andeen
K»lendcrn.

Giue Verlegung.
Teppich-Weberei und Färberei

Kev Geblkübel? Wwcrllbp

Unterzeichnete» wollten ehrerbietigst das Publi-
kum benachrichtigen, daß sie ihre

Teppich-Weberei und Färbereiaus die Ost Seite der Nord Bte» Straße schräg
gegenüber und dicht bei Hagenbuch's Gasthaufe
verlegt haben, und daß sie sich nun in ihrem neuen
Loeale auf die beste Manier eingerichtet habe»,
um ihre Geschäfte zu betreiben. Sie halten im-
mer zum Verkauf und verfertigen gleichfalls auf
Bestellung

Alle Arten Teppiche
d!e nur verlangt werden könne», und zwar eben-
falls an allen Preisen. Dieselbe sollen auch kei-
neswegs anders als von erster Güte sein. Die
Farben sind alle fest, und dabei laßen si, dieselbeso wohlfeil, wenn nicht wohlfeiler ab als sie ir-
gend sonstwo erhalten werden können. Bestellun-
gen werden in möglichster Bälde und nach Wunsch
besorgt.

Die Färberei
wird auch in allen dessen verschiedene» Zweige» be-
trieben, und sie fühlen versichert, daß ihre Arbei-
ten keinen in diesem Caunty nachstehen werden; ?

indem sie überzeugt fühlen daß sie in allen
Far b en vollkommene Zufriedenheit gebe» kön-
nen. Ueberhaupt stehen sie für alle ihre Arbeiten
gut.

Sle sind dankbar für genossene liberale Unter-
stützung, und hoffen i» ihrem »euen Locale auf ei-
ne Fortdauer derselbe», weiche sie durch billige
Preise, gute und schöne Arbeite», und pünktliche
Äbivartung ihrer Geschäfte, sich wohl zu verdienen
suchen werde». Vergeht es nicht, ihre Werkstätte
ist in der Nord Bten Straße Iste Thüre hinterhalb
Joseph Stopp'S (ehemals HuberS) Stohr.

Jonathan Wieand,
William Wieand.

Allentaun, April 12,1854. nqbv

Wieder S 5 Boyer,
No. 25 West-Hamilton St., Allentown,

Beide
Praktische Hutmacher

fiir Cäsch kaufen und einen großen Zbeil ihrer Arbeil
selbst verrichten. Weil sie große Geschäfte thun, so
können sie afforden an kleinen Profiten zu perkaufen ;

' Erstaunlich billige Preise

'"'Februar 15."18ü4. nqll

N a ch richt
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Administrators der Hinterlassenschaft des verstor-'
bene» Samuel Leh, letzthin von N. Wheithall,
Lecha Caunty, angestellt worden sind. Alle die-
jmigen daher, welche noch an besagte Hinterlas-
senschaft schulden, sind aufgefordert innerhalb i>
Wochen anzurufen und abzubezahlen; und solche
die noch rechtmäßige Forderungen haben, sind
ebenfalls hierdurch ersucht solch« innerhalb besagter
Zeit wohlbestätigt einzuhändigen, an

Maria Leh, i
WilliamLch, j ors.

Oktober lt. nqkm

Nachricht
wird hierinit gegeben, daß die Unterschriebenen als
Administrators von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen John Seibert, letzthin von Low-
Hill Taunschip, Lecha Eaunty, angestellt worden
sind. Alle solche daher, die noch auf irgend
eine Weist an besagte Hinterlastcnschast schuldig
sind, werde» ersucht innerhalb ii Wochen bei den
Administrators anzükufe» und Richtigkeit zu ma-
chen?Ebenso diejenigen die rechtmäßige Ansprü-
che zu machen haben, sind ersucht ihre Rechnungen
innerhalb dem festgesetzten Zeitraume einzuhändi-
gen an

Peter Seibert, Eastcm.
Owen Seibert, Lecha Co.
David M. Kistler, do.

Oktober 11. ' nqlim

Oeffentlicher Verkauf
von schätzbarem Holzlande.

Am Samstag den Ilten Tag November näch-
stens, um l Uhr Nachmittags, wird verkauft wer-
den auf dem Eigenthum selbst, in Obermacungie
Taunschip, Lecha Eauntv, die folgende schätzbaren
Lotten Holzland, nämlich!

No. I?Grenzend1 ?Grenzend an Länder von Solomon
Mohr, Amos Schnieder, und anderen Ländern der
«ophiä Trerler, und an eine öffentliche Straße,
enthaltend 4 Acker und 94 Ruthen.

No. 2 ?Grenzend an Länder von Amos
Schmeyer, Joseph Miller, an eine öffentliche Stra-
ße, und andern Ländern der Sophia Trrxicr, ent-

haltend 4 Acker und 125 Ruthen.
No. 3-?Grenzend an Länder von Joseph

Miller, William Mink, an Lotte No. 4, und an
eine öffentliche Straße, enthaltend 4 Acker und
l2ti Ruthen.

No. T-?Grenzend an Länder von William
>Mink, John P. Miller, William B. Fogel, an
eine öffentliche Straße, und an Lotte No. Z, ent-

haltend 4 Acker und KV Ruthen.
Das Ganze ist gut mit Holz bewachsen. Per-

sonen die obige Lotten vor dem BerkaufStage zu
besehen wünschen, belieben sich bei Jonath. Trex-
ler zu melden.

Willougkbn Fo>i«l, -
Jonathan Trcrter,

Oktober 25. nqZm

Noch ein ?S ch oh"
in Allentown,

Cabinetlvaaren Mannfaktn»/
No 36 West Hamilton Straße, gegenüber der Lech«

Patriot Office.

S 6
Wünscht die Einwohner von Allentown unddas Publi-
kum i»i Allgemeinen achtungsvoll zu benachrichtigen,
daji er fortwährend auf Hand hält ein vorzügliches
Assoriement von

Cabinetwaaren
icder Benennung, bestehend
ans Bureaus, Side Boards,

IDW Pier, Center, Card, Dining,
Breakfast Tischen; eben-

'

Whatnot und Sofa Ti-
sche, Parlor Tische, Spring-Sip Schaukelstühle,
Sofas, Pianostühle, Bettstellen von jeder ilrt,
Sammt einem allgemeinen Asicrlenient von Küchen-
(S e r ä t h, welches alles er a» Preisen verkaufen
wird, die jeder Conku>-renz in Siadt und Sand troß

Er verfertigt ebenfalls auf Bestellung jede Art von
Furnitur, und jeder von ibm verkaufte Artikel istwar-
rantirt voUkounnene Zuftiedeuheit zu gewä'bren, oder
kein Verkauf. Daher rufet bei ihm an und sehet für
euch selbst, an
No. 3ü West Hamilton Straße oder am Schild

des gelben Vorhangs.
November KZ. nqll

Die Rechnung.
von Peter Groß, Schatzmeister der Bauer»
gegenseitigen FeuervcrsicherungS-Gcsellschaft von
Northanipton Caunty.

Dr.
Bilanz erhalten von Chr. Best, letzth.

Schatzmeister H 137

für den Silben der Hesellschafi J(X> otl
Belauf von Centribulio« assesfirt in 1^53,

seit letztem Ceti linenl 38!Zl 81
Belauf von PrSmien erhalten aus 357

SBt
Cr

Baar bezahlt an S. H. Schneider,
Feuersverlust, H"> »il

Bluiner und Comp, für Wahlanzeige 1 0»
!.'ccha Patriot de 1 (10
W. Hoern,Zeuge in I. M. Soder'S Sache 1 lii
Jame« Kerr, Verliist durch Feuer 18 75
Fred. Schäfer Zeuge in Bellissield's Sache 1 til
I. S. Heller, Com. aus üoder's Feuer 3 5(1
I. P. Hetrich, Drucke» vo» Pelieies LL 5»

Do. Rechnung bekannt zu machen L ill>
F. und M. Bank, Easton, DiSiount !) (iL

Wm. H. Fenner, Zeuge in Bellicsteld's
F. und M. Bank, Easton, Discount LL S 5
Monstab«! von M. Bethel, Kosten in

Soders Sache 1 4S
Silas C. Herring, Sicherheilskisie 101
Fracht derselbe» 1 gü

G- Soder, Fenersfehaden 3Li>(> >»>

mach»»
W. H. »>itier do , do 5V
.'l >d. Senseman do ke L (>i>
Silas C. Hetring, SjcherbeitMe . x» (ch
Fracht d«<siiben LA
Andre« Graver,.»F«U«rsschaden 841 A>
C. Revrr, ct. ali E«>«. an L 94
A S. Heller, do Wels's ' 3 W

Wni. ii>clf,Lheiis Zencrsschade» 10(1 V 5
Jrihum i» <?. Peter'S Premiuin 71
C. Rener, Ceui et. al. Seip'S 2 56
?. Schortz, d»- Kerr's L (>I
I. P. Beisel. ?Mss. Tor und Dupli. AI

Anzeigen zu pnblizire» 5 (>sl
Blu»ier, Ziusch und Eo. Do do 5 W eister

eister lahilolin W Ä.
Ä. Et» end«. Com auf ' 3 (X)

''

K15!12 42
Be-ablt an Tar-Collektore» 2 Prozent 77 14
Cronerationen erlaubt 45 76

Bilanz in Hinten des Schatzmeisters 106 2Sj

»4k»2 s>Sj

tet ' "

K-XX) ID
Bilanz schuldig auf W. Wolf's Warrant 17:1 (W

79
Folgendes sind die im Schatze befindliche» Fonds,

»in diesen Verbindlichkeiten zu begegnen: KIIÜZ Lbj
Bilanz per Rechnung, I. Rotli's Note 37 s>(>
Ein Deficit laßend von 1176 92j

»l!Z19 7V
Zun, Zeugniß habe» die »Verwalter ihre Hantschrif-

ten diesem beigefügt, den 12ten Tag August 18',4.

Nachricht wird hierniit gegeben an Solche die

thümer des berreftcaden Cigentbuin» qeniacht wiirde.

auf die Gesellschaft gelegt zux Bezahlung Ver-
bindlichkeiten.

I.P. Beisel, Secretär.

Wurde gefunden.
Am letzten Sonntag Bormittag Ist in der Stadt

Allentown ein Pocket-Buck. mit Inhalt von Werth
gefunden worden. Der Eigner ist ersucht stln Ei-
gen thun, zu beweiße», die Unkosten zu bestreite»,
und dasselbe wicder in Empfang zu nehmen.

Joseph Hartman.
Allentown, Oktober 25. nqZm

Alle n tau n

Wholesale und Netail
Tabak, Schnupf-Taback und Cigarren

Manufaktur,
No. lIS West-Hamilton Strape, am Ecke der Feun-

tain Allen.

G p ll r a i m U 0 !) c

zu No. lIS West-Hamilton Straße der Statd
Allentaun verlegt hat, daß er sich nach Wunsch
eingerichtet, daß er soeben von Philadelphia und
Neuyork mit einer ungeheuer große» Ouantität
Tabak zurückgekehrt ist, und daß er nun

DaS größleAssorteinent von
Tabak, Schnupftabak n Cigarren
auf Hand hat, das je in dieser Gegend zum Ver-
kauf offerirt wurde, und weickes alles beim Gros-se» und Kleinen, an den allerbilligsten Preißen ab-
gelassen wird.

Von seinen Cigarren besonders möchte er
sagen, daß sie gewiß an keinem ander» Ort in den
Vereinigten Staaten übertroffen werden. Dies
sagt er nickt nur allein, sonder» Kenner geben dies
alles zu, die sie probirt haben-u»d alle die sie
nicht probirt haben, sind höflich eingeladen sie zu
versuchen, und dann werde» sie bald obiges zuge-
be».

LS" Krämer, Stohrhalter und Andere finden
es zu ihrem Vortheil, wenn sie bei ihm anrufen
und seinen auserlesene» und herrliche» Stock unter-
suche».

Er vertauscht oder verhandelt auch zu jederzeit
Blatte r-T abak auf Cigarren und er-
laubt dafür eine» annehmbaren Preiß.

Ein allgemeines Assortiment
Ausländischer «nd Ginhcimi-

fcher Tabak
wird immer auf Hand gehalten und für Baargeld
äusserst wohlfeil verkauft.

»a)"AUc Bestellungen werden schnell und pünkt-
lich an Philadelphia und Neuyork Preißen ve>-
forgt. Rufet daher a» und sehet Euch »ach Eu-
re» eigene» Interessen »m.

Er ist dankbar für die liberale Unterstützung mit
welcher er bioher beehrt wurde, und hofft auf fer-
neren geneigte» Zuspruch, den er sich durch billige
Preiße und gute Behandlung zuzusichern gedenkt,
und auch leicht zusichern kann, wen» man nur an-

ruft u»d seinen ungeheuer grohxn Stock besichtigt
und seine Preiste kennen lernt. Und Jeder ist es
sich doch selbst schuldig zu kauf.» wo er ani wohl-
feilsten kaufen kann, und dies ist doch sicher ani
Stohr von

Ephraim Vohe.
Allentaun. August Ik, nqbv

Tetter, Salzfluß, ete.

Keck, Guth und Trexler.
Sept. LN, 1854. »aIZ

. Oeffentliche Vendu.
S a m stags den l l ten November, um 1 Uhr

Nachmittags, soll am Hause der Wittwe Z e li-
tt e r, in Hanover Taunschip, Lecha Caunty, fol-
gende beschriebene Artikel öffentlich verkauft wer-
den :

Ein Pedlar Wagen mit Decke, Trunks, gestepp-
tes Bettzeug, Quilts, Leintücher, Tischtücher,
Kopskissenzü.ze», Handtücher, eine Snckuhr,.'Klei-
dungsstücke und andere Artikel zu umständlich an-
zujührw.

E» ist das hinterlassene Vermögen des verstorbe-
nen M a e lZe ll n e r.

Die Bedingungen am Berkaufstage und-Auf-
wartung von

Manasses Schwartz, Adm'or.
Oktober 18. nq^cb

Kirch- und Orgel - Einweihe.
Samstags den l l ten und Sonntags de» l2ten

November, nächstens, soll die erneuerte Zionskirche
nebst einer neuen Orgel, in Obkvmilford, Lecha
Caunty, zum Dienste des Herrn cingcweiht werden,

des Vormittags und Nachniittags gepredigt. Alle
Freunde gottesdienstlicker Berhandlungcn sind
freundschaftlich eingeladen beizuwohnen.

Jacob Schneider, )

Samuelö. Beck, j Tiustieö.
N. B.?Starke Getränke werde» bei obiger

Feierlichkeit nicht erlaubt.
Oktober 25. nq3i»

Zwei Wohnhäuser
zu verkaufen.

» ° Zwei neue dreistöckige backsteinerne
MM Häuser. No. N 6 und 118, Ost-

Hamilton Straße, mit angebauten Kü-
.l angenehm eingerichtet, und mit
großen und geräumigen Lotten, sind an sehr billi-
ge» Bedingungen zu verkaufen. Man melde sich

bei W i ll l a m H. S e Ip,
Oktober 25?nq3m. Allentown.

Ein alter

wohlerfahrener pferdeayt.
likuui und seine freunden im

»Hreii, dab er i»»»er noch dem SeschZst als
Praktischer Pferdearzt

und sich dadurch viele Erfahrung ,»gezogen, und nun
durch diese Erfahrung m» Hülfe der besten Werke in !
Amerika fiihlt er im Stande alle» zur Zufriedenheit
dienen zu können, die ihn mit ihrer Gunst beehren

Tag «per Rachlist er immer bereit Ansprechenden zu

Man ruf« an bei Hrn. B a a n, am Adler
Hotel in Allentown.

Henry Ritter.
Oktober 25. nqgm j

Union Fonndry
in Catasauqua, Lecha Caunty.

Unterzeichnete bedienen sich dieser Gelegenheit
dem Publikum anzuzeigen, daß sie neulich die aus-
gedehnte Foundry in Catasauqua, Lecha Co.,
übernommen haben, und daß sie nun bereit sind
uuter der Firma von

Kernalxn, Transue und Comp.,
allen Ansprechenden in ihrem Fach zu dienen. Sie
habe» ihr Etablißeinent aufs beste eingerichtet, und
solche die etwa» der Art benöthigt sind, werden es
sicher zu ihrem Vortheil finde», bei ihnm anzuru-
fen. Sie verfertigen alis kurze Bestellung und
auf die beste Weise
Alle Arten Steam - Engines, Pumven,
Shafting und Gearing von allen Be-

nennungen, Pferdegewalten,
und kurz alle Artikel die gewöhnlich in einem sol-
chen Etablißement gesucht werde».

Ihre Preise solle» jederzeit billig sein?und als
neue Anfänger hoffe» sie auf de» geneigte» Zu-
spruch des Publikums, welchen Zuspruch sie sich im-
merhin durch Pünktlichkeit und Billigkeit zu ver-

T. C. Kernahen,
William Ginkmger,
Joel V. Schultz,
William Michael,
William Transue.

Catasaugua, August SZ. nqKM

Verhö r-L i st e
für den November Termin, anfangend am

13. November, 1854.
Marti» Kemmerer gegen Thomas B. Wilson.
A. H.Emly gegen F. Baumgärtner.
Lucas Schlauch gegen Samuel Heffner.
Peter R. Weber gegen Joshua Fry.
Jonathan Kunkcl gegen Jacob Bogert, jr.
Jacob Snyder gegen Jacob I. Stein.
William Neinsmith gegen Jacob I. Stein.
Aaro» Eisenhart und Andere gegen A. Brauß.
William Smily gegen Henry Jeager.
Nathan Miller gegen Jacob Michael und Brud

der.
Moses Wieand gegen John Hage».
Edward Tenhard gegen Solomon Gangewer.
Stephen Lutz gegen Samuel McHose.
Christia» Ortt gegen Thomas Schuler.
Daniel Levan gegen John Eampcll.
Solomon Hcimbach gegen Die Northanipton

Wasser-Gesellschaft.
F. E. Samuels, Proth.

Oktober 25. »qbC

K l l, H sj e tt

Mhl-Zwecke,
Wm. H. Horst mau ii Söhne,

Oktober I.

Neueo Kur- uiiv Züuftalo-Pelj Waaren-
hauö.

Nudolph Motökh,
Wholesale und Ritail

F»»rrier «itd Jtt>portc«r von
Pel e»,

No. 37 Arch Straße, unterhalb der Dritte»,
e'rd se i t hilad elpHia,

Nettigkeiten.
Weil Sällo, hast du schon die Neuigkeit gehört, we

seinen, wohlfeilen Cäsch Slohr."
Was ist denn so Schönes dort. Sali? ?

?When, der Ziopp ist just von Sieiwork und Phila-
plaid, geiireifle, wechselfurbige und schwarz Seide von
-i.» C.nis bis HlÄi die Anrvund Cäschniere-.
Oelaines, Alpaca« und Worreanne? von lu'jbi»
SeniMiMyard, welche 2-', bis s>o St«, w.rtl, find."

Pes, Salin, die Susan bat nur gesagt sie hätt ein
Schawl dert gekauft, lept Woch. für 1 Tbaler. wo die
.vwni', ibr' Schwester, I bezahlr hätt, und
nicht nächst so gut als der Susan ikren

O »es rie Zaschabel liat Mir verzählt sie hätt
anch ihren Schawl am Stepp jeniein wohlfeilen Cäsch
2) bejah» Hai für'» Schawl, nicht nächst fr
I>»>.

me, takist d»r rern Stohr wo die Fann>>
Nulluni, »nd oenrierte Goahead iiniiicr hingeben.
Der! 'riege ste Collars alleinal für Halbprei?» Na»
last u»? i>»! a»ch l'im'c!xn ! es ist ?i,l innns.rer Nochbarschast von Slopp's wohlseile», Cüsch
Slobr, »nd i» ZSIr wir niiiise bekenne, tast wir beide
,u viel für uns.rc Schaivl>>. seidene Dreyes, Spencer?
Il»ieräri»el und ' onnetS bezahlt haben, .beim Stopp
triegt man tu Sache viel »ohlftil-r.

Hello, S.!n>! wo hat der lii» selle feine Snhi
Kleider kl i.qi?

an, Siorv sei'», welilseile C.isch Stehr.
Mas Haler b.^l>lt?
Zehn Tkaler, u»d ich sag sie ist 25 Thaler zwischen

Bruder w.'Nk.

> nd 8 > Ce> tS iilr seine bezahlt, »nd wenn ich'i»
Ii» js in h.°in tl>R ich nicht schwärze und wenn ich

Handschube, wo cn sarn. und Überhaupt irgend sonst
e'waS in sein.», Ziokr an schier valbprei« sllr Casch.

W.ll li»>, ich >v»»der ob der Storp auch sein Salj,
Zucker Kaffee, Neis, CarpetS, Oeltuch, u. s. «. so
wokl'eil verkauft als sein» andere Sache ?

Tobischur tl ut er, und er hat just 2IXXI Säck
eingeleg', «nd für die Sach kurz zu mache, ich weit
ni-bt w>S der Storp denkt, daß er so viel wohlfeitr
rerkausi als die andern.

Nun gebt Acht anss Gedränge an Stopp's Casth
Slohr, Ecke der Hamilton und hten Straße.

Bonnets! Bonnets!!
Mrs. A. Stopp wünscht den

eine schöne Auswahl reu Bonnet?
U U jeder Ar», Collar«, Dre? Kapp«»,

Kinderbilren, Bänder, Blumen u»

dern.
Alte Bonne« werden schön und nett gereinigt und

neu geformt.

Deutsche Zettel (riokotB)
für Sonntagsschul»» haben soeben die Presse loe»

lassen und sind jetzt in unserm Buchst« hr zu ha»m.
Keckj

«n vanviroyrhalter. -»

Früchte und Conditoricn.
Nubineani L? Sell-rs,

Zuckerwaaren von allen Arten,
No. 113 Nord Dritte Straße, unterhalb Raee,Philadelphia.

?l»fmerksa»ikeit osn Händlern wird verlangt
zur Untersuchung il>re» Sioitk. welchen man allen

ander» in der Cu» wenige»!! gleichkommend finden
r"cht'r Ä ' S ° Zrllchle von allen Arien in

Order? per Post und anderweitig prompt be?
Aug'lg'Ig ngAM

Gnnno! HZnauo!
Unterschriebener, einziger Agent in Philadelphia, fiir
aiif

Guano, hat ietzt

Reiner peruvianischer Guano,
völlig hinreichend für den Spätjahrkbedars. welchen er
für Baarpreise verkaust in O.uantitäten wie «sHänd-lern oder Lauern gefallen mag.

S. I. Christian,
Einziger Agent für Philadelphia,

No. 48 Nord Wh.rfte u. Nr. 97 Nord Wasserstraße.Philadelphia, Aug. 16. nq3M

Pennsylvania Drathwerke,
No. 21 Arch Straße, oberhalb der Front,

Philadelphia.
Unterschriebenen haben auf Hand und find stetSam Verfertigen, alle Arten und Größen vou

Sieben, Rüttlern, ScreenS
und gewobene Dräthe. Ed.-nfaNs alle Arten einfache»nd fane» Dratbwerke. Messing und eiserne Drath-werke von allen Arten; messingnes und kupferne«
Lratktuck fiir Papiermach.'r Crlinder? und
Oantn Rollt auf die beste Weise umhiillt.

Dicht gekeperier Drath fiir ,^nnkenfänger, Siebe
fiir Messing und Eisen ?creendrath, Aen-

Bayliss, Darby und Linn.
,'lugust Ii!. ng^M

Der

Arzt für Alle Menschen.
von Dr. I. Porutrüjier.

Pillen" ganz sicher zu erlangen ist be/solgenteii Arant-

Rudr. Nervenfieber, Blattern, Mallenfieber, MelbeS

?llle Krankheiten entstehe» aus Ilnreinigkeit deS
Al»les, «nd die Ilnreinigkeit de? Blutes entsteht aus

fein.
Zu haben bei wo th, alleiniger Agent der Dr.

»«erniräger'schen Pillen, Nr. 75 Zloenne Ct. New-
Hork.

Mai 31. IV>4. ' nqbv

Bradrr nnd Noiktlft,
Dreschmaschinen- und Pferdekraft - Ma-

cher in Allentown,
Bedienen sich dieser Gelegenheit ihren Freunden

und einem geehrten Publikum im Allgemeine» die
Anzeige zu machen, daß sie noch an ihrem alten
Ztand fortfahren
Dreschmaschinen, Pferdekraften, Welsch-

korn-Drescher, Strohbanke etc.

zu verfertigen, und dieses zwar auf die vörderste
Art. Sie habe» jept eine Anzahl fertige Maschi-
nen und Pferdegewalten auf Hand, die sie an bil-
ligen Preisen absetzen werden; und sie laden die
Bauer» ein anzurufen und dieselbe zu besebcn, ehe
sie sonstwo kaufe». Alle die bei ihnen verfertig-
ten Maschinen sind aus de» besten Materialien,
gut und dauerhaft gemacht, und sie sind immer
willens eine Zeitlang dafür gut zu stehe». Wer
also eine Maschine von ihnen kauft kann versichert
fühlen, daß er das hat was er kauft, und daß er

nicht durch schlechte Arbeit und schlechte Materia-
lien hintergangen wird. Rufet nur an und-te-
sehet dieselbe ?wir zeigen sie gerne und werden je-
derzeit unser Möglichste« thun, unser« Freund» und
Kunden aufs Beste zu bediene».

Reparaturen an alte» Maschine» werden wie
gewöhnlich pünktlich und an billigen Preise» be-
sorgt, und alte Maschinen werden im Handel für
neue angenommen, wofür wir immer ein räsona-
bler Preiß erlauben.

Allentown, Juni 7. nqbv

Weber's Notenbuch.
Vierte, vermehrte und verbeßerte Auflage.

Vom obigen bereits sehr allgemein eingestiheten
Notenbuch ist wieder eine neue Auflage erschienen,
weiche mit vielen Zusätzen bereichert und sehr ver-
beßert worden ist. Herr Weber schein» keine Ko-
sten zu scheuen, um sein Noten buch der günstigsten
Aufnahme würdig zu machen. Es enthalt jetzt
527 Choral- und Chvrgcsäng«, für aile Gele-
genheit«». E« ist i» «nserm Buchstohr beim Du-
tzend und Einzeln zu hab»». o ?

Keck, Guth und Trexler.

Charles L. Ginkinger,
rvholesal« >»> d Xetail

Vltchwaarc» -Ma»ilM«rist.
Ecke der Fünften und Hamilto« Straße,

Allentown. Pa. ,
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